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Präambel
Der Senat der Hoch schu le für Ge sell schafts ge stal tung hat am 16.09.2026 diese Im ma tri ku la ti ons -
ord nung be schlos sen. Das Prä si di um hat sie gemäß § 119 HochSchG ge neh migt. Sie wird nach fol -
gend be kannt ge macht.
Rechts grund la ge ist § 7 Abs. 1 des Hoch schul ge set zes (HochSchG) vom 23. Sep tem ber 2020 (GVBl.
S. 461), zu letzt ge än dert durch Gesetz vom 11. Fe bru ar 2026 (GVBl. S. 40), der nach § 119 Abs. 1 Satz
2 HochSchG für die Hoch schu le ent spre chend gilt. Von den Be stim mun gen des Hoch schul ge set -
zes über die Ein schrei bung gelten für die Hoch schu le nach § 119 Abs. 1 Satz 2 HochSchG allein § 67
Abs. 6 und 7 HochSchG ent spre chend; § 67 Abs. 1 bis 5 sowie die §§ 68 und 69 HochSchG finden
auf sie keine An wen dung. Diese Ord nung regelt deren Ge gen stän de daher aus ei ge nem Sat zungs -
recht; sie bleibt dabei nicht hinter den An for de run gen und Vor aus set zun gen zurück, die für die
Hoch schu len des Landes gelten (§ 117 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 HochSchG).
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§ 1 Geltungsbereich
(1) Diese Ord nung regelt die Ein schrei bung, die Rü ck mel dung, das Teil zeit stu di um, die Be ur lau bung, den
Wech sel des Stu dien gangs, die Be en di gung der Ein schrei bung, den Status von Zweit- und Gast hö rer:innen
sowie die Ver a r bei tung der dabei er ho be nen per so nen be zo ge nen Daten.
(2) Die Zu gangs- und Zu las sungs vor aus set zun gen sowie das Zu las sungs ver fah ren regelt die Zu las sungs -
ord nung der Hoch schu le. Die Prü fungs ord nun gen der ein zel nen Stu dien gän ge blei ben un be rührt.

§ 2 Einschreibung und Mitgliedschaft
(1) Die Auf nah me in die Hoch schu le er folgt nach der Zu las sung durch Ein schrei bung. Mit der Ein schrei bung
werden die Stu die ren den für deren Dauer Mit glied der Hoch schu le mit den Rech ten und Pflich ten, die sich
aus der Grund ord nung und den Ord nun gen der Hoch schu le er ge ben.
(2) Die Ein schrei bung ist Vor aus set zung für die Teil nah me an Prü fun gen und den Erwerb von Leis tungs -
nach wei sen. Die Be wer tung von wäh rend der Ein schrei bung voll stän dig er brach ten Prü fungs leis tun gen
sowie die Fest stel lung des Prü fungs er geb nis ses und des Stu di e n ab schlus ses können auch nach Be en di -
gung der Ein schrei bung er fol gen. Die §§ 15 und 16 blei ben un be rührt.
(3) Die Ein schrei bung er folgt zu Beginn eines Se mes ters für einen be stimm ten Stu dien gang. Die Ein schrei -
bung für mehr als einen Stu dien gang ist nur zu läs sig, wenn das gleich zei ti ge Stu di um für eine an ge streb te
be rufl i che Qua li fi ka ti on oder aus wis sen schaft li chen Grün den er for der lich ist.
(4) Stu die ren de dürfen Lehr ver an stal tun gen auch in Stu dien gän gen be su chen, für die sie nicht ein ge -
schrie ben sind, soweit das Stu di um der dort ein ge schrie be nen Stu die ren den nicht be ein träch tigt wird.
(5) Die Ein schrei bung wird für jeden Stu dien gang unter Angabe der Hoch schul- und Fach se mes ter ge führt.
Fach se mes ter sind die für den je wei li gen Stu dien gang ver brach ten Se mes ter ohne Ur laubs se mes ter; an er -
kann te Se mes ter an an de ren Hoch schu len zählen mit. Hoch schul se mes ter sind alle an Hoch schu len ver -
brach ten Se mes ter ein schließ lich der Ur laubs se mes ter.

§ 3 Voraussetzungen und Unterlagen
(1) Ein zu schrei ben ist, wer zum Stu di um zu ge las sen ist, die Un ter la gen nach Absatz 3 voll stän dig vor legt
und bei wem kein Ver sa gungs grund nach § 6 vor liegt.
(2) Der Nach weis der Zu las sung er folgt über die Stu dien gangs lei tun gen.
(3) Mit dem Antrag auf Ein schrei bung sind vor zu le gen, soweit sie nicht be reits im Zu las sungs ver fah ren vor -
ge legt wurden:

(4) Un ter la gen, die nicht in deut scher oder eng li scher Spra che aus ge stellt sind, sind in be glau big ter Über -
set zung vor zu le gen; die Hoch schu le kann im Ein zel fall darauf ver zich ten.
(5) Die Hoch schu le erhebt nur solche Daten und ver langt nur solche Nach wei se, die für die Ein schrei bung
er for der lich sind. § 18 bleibt un be rührt.

§ 4 Verfahren der Einschreibung
(1) Der Antrag auf Ein schrei bung ist in ner halb der vom Prä si di um fest ge setz ten Frist beim Stu die ren den se -
kre ta ri at zu stel len. Er kann schrift lich oder in elek tro ni scher Form ge stellt werden. Die Hoch schu le be -
stimmt die Form der An trags for mu la re und macht sie zu gäng lich.
(2) Un voll stän di ge oder nicht form ge rech te An trä ge werden unter Angabe der feh len den An ga ben zu rück -
ge ge ben; es ist eine an ge mes se ne Frist zur Nach rei chung zu setzen.

der Nach weis über die Zah lung der zu ent rich ten den, vor An tritt des Stu di ums be reits in ihrer Höhe fi -
xier ten Be stand tei le der Bei trä ge nach der Bei trags ord nung der Hoch schu le für Ge sell schafts ge stal -
tung,

a.

die Nach wei se der Zu gangs vor aus set zun gen nach der Zu las sungs ord nung und der Prü fungs ord nung
des ge wähl ten Stu dien gangs,

b.

ein Nach weis über die Er fül lung der Ver pflich tun gen ge gen über der zu stän di gen Kran ken kas se nach
den Vor schrif ten über die stu den ti sche Kran ken ver si che rung,

c.

eine Er klä rung dar über, ob an einer Hoch schu le in der Bun des re pu blik Deut sch land in dem ge wähl ten
Stu dien gang oder, soweit die Prü fungs ord nung des ge wähl ten Stu dien gangs dies be stimmt, in einem
an de ren Stu dien gang eine nach der Prü fungs ord nung er for der li che Prü fung end gül tig nicht be stan -
den wurde oder der Prü fungs an spruch auf andere Weise er lo schen ist,

d.

eine Er klä rung über be ste hen de Ein schrei bun gen an an de ren Hoch schu len,e.
ein amt li cher Licht bild aus weis zur Ein sicht nah me,f.
in den Fällen des § 2 Abs. 1 Buch sta ben c bis e der Zu las sungs ord nung die Be schei ni gung über das Be -
ra tungs ge spräch nach § 2 Abs. 3 der Zu las sungs ord nung.

g.
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(3) Nach der Ein schrei bung er hal ten die Stu die ren den eine Im ma tri ku la ti ons be schei ni gung und einen Stu -
die ren de n aus weis. Die Ausstel lung wird von der Zah lung der in § 4 Abs. 3 Satz 2 ge nann ten Bei trags be -
stand tei le ab hän gig ge macht.
(4) Stu die ren den mit Be hin de run gen oder chro ni schen Er kran kun gen wird das Ver fah ren auf Antrag bar rie -
re frei zu gäng lich ge macht; Fris ten können auf Antrag ver län gert werden.

§ 5 Befristung und Auflagen
(1) Die Ein schrei bung kann in be grün de ten Fällen be fris tet oder mit einer Aufl a ge ver se hen werden, ins be -
son de re wenn ein Stu dien gang nur teil wei se an ge bo ten wird oder wenn ein zel ne Nach wei se noch ausste -
hen.
(2) Be fris tung und Aufl a ge sind schrift lich zu be grün den und mit einer Frist zu ver se hen. Wird eine Aufl a ge
nicht frist ge recht er füllt, kann die Ein schrei bung nach § 13 Abs. 3 Satz 3 wi der ru fen werden.
(3) In den Fällen des § 3 Abs. 2 der Zu las sungs ord nung er folgt die Ein schrei bung unter der Aufl a ge, den
Nach weis des be rufs qua li fi zie ren den Hoch schul ab schlus ses bis zum Ende des ersten Se mes ters des Mas -
ter stu di ums zu führen; als Nach weis genügt eine Be schei ni gung der bis he ri gen Hoch schu le über den er -
folg rei chen Ab schluss des Stu di ums. Wird der Nach weis nicht frist ge recht er bracht, ist die Rü ck mel dung
für das fol gen de Se mes ter zu ver sa gen; ist sie be reits er folgt, er lischt die Ein schrei bung (§ 19 Abs. 3
HochSchG in Ver bin dung mit § 119 Abs. 1 Satz 2 HochSchG). Die Stu die ren den sind bei der Zu las sung schrift -
lich auf diese Rechts fol ge und auf die Be en di gung des Stu di en ver tra ges hin zu wei sen. Be reits er brach te
Prü fungs leis tun gen des Mas ter stu di ums werden be schei nigt und bei einer spä te ren Ein schrei bung auf
Antrag an ge rech net.

§ 6 Versagung der Einschreibung
(1) Die Ein schrei bung ist zu ver sa gen, wenn die Be wer ben den

(2) Die Ein schrei bung kann ver sagt werden, wenn

(3) Die Ver sa gung ist schrift lich zu be grün den und mit einer Rechts be helfs be leh rung zu ver se hen. Absatz 1
gilt ent spre chend für die Rü ck mel dung.

§ 7 Mitwirkungspflichten
(1) Stu die ren de teilen der Hoch schu le un ver züg lich mit:

(2) Stu die ren de wirken bei den Ver fah ren zur Or ga ni sa ti on des Stu di ums mit, ins be son de re bei Ein schrei -
bung, Rü ck mel dung, Be le gung von Lehr ver an stal tun gen, Prü fungs an mel dung und Eva lua ti on. Sie nutzen
dafür die von der Hoch schu le ein ge rich te ten Ver fah ren.
(3) Die Nut zung der Ver fah ren und Ein rich tun gen der Hoch schu le ist auf Zwecke des Stu di ums und der For -
schung be schränkt. Bei miss bräuch li cher Nut zung kann der Zugang nach vor he ri ger An hö rung zeit wei se
be grenzt oder ge sperrt werden; die Ent schei dung ist zu be grün den.

die für den Stu dien gang er for der li chen Zu gangs vor aus set zun gen nicht nach wei sen,a.
an einer Hoch schu le in der Bun des re pu blik Deut sch land in dem ge wähl ten Stu dien gang eine nach der
Prü fungs ord nung er for der li che Prü fung end gül tig nicht be stan den haben oder ihr Prü fungs an spruch
auf andere Weise er lo schen ist; dies gilt für andere Stu dien gän ge, soweit die Prü fungs ord nung des ge -
wähl ten Stu dien gangs dies be stimmt,

b.

die Er fül lung der Ver pflich tun gen ge gen über der zu stän di gen Kran ken kas se nach den Vor schrif ten
über die stu den ti sche Kran ken ver si che rung nicht nach wei sen oder

c.

einer Frist un ter lie gen, die nach § 13 Abs. 7 fest ge setzt wurde.d.

keine aus rei chen den Kennt nis se der Spra che nach ge wie sen werden, in der das Stu di um durch ge führt
wird,

a.

die für den Antrag vor ge schrie be nen Formen und Fris ten trotz Nach frist set zung nicht be ach tet
werden oder

b.

fäl li ge Bei trä ge trotz Mah nung und Frist set zung nicht ent rich tet werden.c.

Än de run gen des Namens, der An schrift und der Staats an ge hö rig keit sowie den Wech sel der Kran ken -
kas se bei Pflicht ver si che rung in der stu den ti schen Kran ken ver si che rung,

a.

den Ab schluss oder das end gül ti ge Nicht be ste hen eines Hoch schul stu di ums, soweit dies für die Fort s -
et zung des Stu di ums an der Hoch schu le er heb lich ist,

b.

den Ver lust des Stu die ren de n aus wei ses.c.
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§ 8 Rückmeldung
(1) Stu die ren de melden sich für jedes Se mes ter zurück. Die Rü ck mel dung er folgt in elek tro ni scher Form in -
ner halb der vom Prä si di um fest ge setz ten Frist.
(2) Die Rü ck mel dung um fasst die Be stä ti gung der nach § 18 ge spei cher ten Daten sowie die Er klä rung zum
Bei trag nach der Bei trags ord nung.
(3) Be ur laub te Stu die ren de melden sich eben falls zurück. Ist für das Ur laubs se mes ter nach der Bei trags -
ord nung kein oder ein ver rin ger ter Bei trag zu ent rich ten, er folgt die Rü ck mel dung durch An zei ge in elek tro -
ni scher Form.
(4) Einer Rü ck mel dung für das fol gen de Se mes ter bedarf es nicht, wenn alle für den er folg rei chen Ab -
schluss des Stu di ums er for der li chen Prü fungs leis tun gen im lau fen den Se mes ter voll stän dig er bracht
worden sind und le dig lich deren Be wer tung oder die Fest stel lung des Stu di e n ab schlus ses aussteht. Die
Ein schrei bung endet in diesem Fall mit Ablauf des Se mes ters. Die Be wer tung der Prü fungs leis tun gen und
die Fest stel lung des Stu di e n ab schlus ses blei ben hier von un be rührt.
(5) Ergibt sich nach Ablauf des Se mes ters, dass wei te re Stu di en- oder Prü fungs leis tun gen er for der lich
sind, kann die Ein schrei bung auf Antrag für das lau fen de Se mes ter fort ge setzt werden. Der Antrag ist in -
ner halb einer von der Hoch schu le ge setz ten an ge mes se nen Frist zu stel len. Die Bei trags pflicht für dieses
Se mes ter bleibt un be rührt.
(6) Wer sich, ohne dass ein Fall nach Absatz 4 vor liegt, nicht in ner halb der Frist zu rück mel det, wird schrift -
lich ge mahnt; dabei wird eine an ge mes se ne Nach frist ge setzt und auf die Folgen ihrer Ver säu mung hin ge -
wie sen. Un ter bleibt die Rü ck mel dung auch in ner halb der Nach frist, kann die Ein schrei bung nach § 13 Abs. 3
Satz 3 wi der ru fen werden.
(7) Mit der Rü ck mel dung wird eine Stu dien be schei ni gung für das je wei li ge Se mes ter aus ge stellt.

§ 9 Teilzeitstudium
(1) In Stu dien gän ge, die be rufs be glei tend an ge bo ten werden, wird als solche ein ge schrie ben. Die Re gel stu -
di en zeit ergibt sich aus der Prü fungs ord nung.
(2) In den üb ri gen Stu dien gän gen kann auf Antrag ein Teil zeit stu di um ge neh migt werden, wenn be rufl i che
Ver pflich tun gen, Be treu ungs- oder Pfle ge auf ga ben oder eine Be hin de rung oder chro ni sche Er kran kung ein
Voll zeit stu di um er schwe ren. Der Antrag ist spä tes tens vier Wochen vor Se mes ter be ginn zu stel len.
(3) Das Teil zeit stu di um um fasst in der Regel die Hälfte des Ar beits auf wands eines Voll zeit stu di ums; je Se -
mes ter sollen nicht mehr als 15 Leis tungs punk te er wor ben werden. Es wird für je weils zwei Stu dien jah re ge -
neh migt; die wie der hol te Ge neh mi gung ist zu läs sig. Der Wech sel zwi schen Teil zeit- und Voll zeit stu di um ist
nur zum Beginn eines Stu dien jahrs mög lich.
(4) Fris ten, die nach dieser Ord nung oder nach der Prü fungs ord nung des Stu dien gangs nach Fach se mes -
tern be mes sen sind, ver län gern sich für die Dauer des Teil zeit stu di ums ent spre chend dem ver rin ger ten Ar -
beits auf wand, höchs tens auf das Dop pel te. Für Fris ten nach der Prü fungs ord nung, ein schließ lich der Fris -
ten für die Wie der ho lung von Prü fun gen, gilt die Be stim mung der je wei li gen Prü fungs ord nung über das Teil -
zeit stu di um; die Be a r bei tungs zeit der Ab schluss a r beit bleibt un be rührt.
(5) Se mes ter des Teil zeit stu di ums zählen als Fach se mes ter und als Hoch schul se mes ter.
(6) Die Hoch schu le weist mit der Ge neh mi gung darauf hin, dass ein Teil zeit stu di um Aus wir kun gen auf die
För de rung nach dem Bun des aus bil dungs för de rungs ge setz, auf die stu den ti sche Kran ken ver si che rung, auf
den An spruch auf Kin der geld und bei aus län di schen Stu die ren den auf das Auf ent halts recht haben kann.

§ 10 Beurlaubung
(1) Stu die ren de können auf Antrag be ur laubt werden, wenn ein wich ti ger Grund nach ge wie sen wird. Wich ti -
ge Gründe sind ins be son de re:

ein stu di en för der li cher Aus lands auf ent halt,a.
die Auf nah me einer prak ti schen Tä tig keit, die dem Stu di en ziel dient,b.
die Ab leis tung eines Frei wil li gen diens tes,c.
eine Krank heit, die ein ord nungs ge mä ßes Stu di um nicht zu lässt; ein ärzt li cher Nach weis ist vor zu le gen,d.
eine Ab we sen heit im In ter es se der Hoch schu le, ins be son de re wegen Mit a r beit an einem For schungs-
oder Im pact pro jekt,

e.

Schwan ger schaft, Mutt er schutz und El tern zeit nach dem Bun des el tern geld- und El tern zeit ge setz
sowie die Be treu ung eines im Haus halt le ben den Kindes bis zur Voll en dung des sechs ten Le bens jah res,

f.

die Pflege oder Ver sor gung naher An ge hö ri ger,g.
be trieb li che Be lan ge im Rahmen eines be rufs be glei ten den oder wei ter bil den den Stu di ums,h.
die Mit a r beit in Or ga nen der Hoch schu le oder in der stu den ti schen Ver tre tung nach der Grund ord nung
sowie sons ti ge Gründe von glei chem Ge wicht.

i.
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(2) Der Antrag ist in der Regel spä tes tens vier Wochen vor Beginn des Se mes ters zu stel len. War der Grund
nicht vor her seh bar, kann der Antrag auch später ge stellt werden. Be ur lau bun gen für be reits ab ge schlos se -
ne Se mes ter sind aus ge schlos sen.
(3) Die Be ur lau bung er folgt in der Regel für ein Se mes ter. Eine Be ur lau bung über ein Se mes ter hinaus ist
zu läs sig, wenn der Grund für min des tens zwei Se mes ter fort be steht. Fällt der Grund weg, ist dies un ver züg -
lich mit zu tei len.
(4) Ins ge samt können bis zu vier Ur laubs se mes ter ge währt werden. An an de ren Hoch schu len ge neh mig te
Ur laubs se mes ter werden an ge rech net. Zeiten des Mutt er schut zes, der El tern zeit und der Pflege naher An -
ge hö ri ger werden nicht an ge rech net; das sel be gilt für bis zu sechs Ur laubs se mes ter wegen der Be treu ung
eines Kindes nach Absatz 1 Buch sta be f. In den Fällen des Ab sat zes 1 Buch sta be f be steht ein An spruch auf
Be ur lau bung.
(5) Wäh rend der Be ur lau bung ruhen die Rechte und Pflich ten aus der Mit glied s chaft mit Aus nah me des
Wahl rechts. Prü fungs leis tun gen können wäh rend der Be ur lau bung nur er bracht werden, soweit die Prü -
fungs ord nung des je wei li gen Stu dien gangs dies zu lässt; dies be trifft ins be son de re Be ur lau bun gen aus
Grün den, die nach der Prü fungs ord nung einen Nach teils aus gleich be grün den, und Wie der ho lungs prü fun -
gen, die Folge eines Stu di en auf ent halts im Aus land oder einer prak ti schen Tä tig keit sind, für die be ur laubt
worden ist. Bei einer Be ur lau bung nach Absatz 1 Buch sta be f und g können Stu die ren de an Lehr ver an stal -
tun gen teil neh men. Wäh rend der Schutz fris ten nach dem Mutt er schutz ge setz ist die Teil nah me an Lehr ver -
an stal tun gen und Prü fun gen nur auf aus drü ck li che schrift li che Er klä rung zu läs sig; die Er klä rung kann je -
der zeit ohne Angabe von Grün den wi der ru fen werden. Be reits be gon ne ne Prü fungs leis tun gen können in
allen Fällen ab ge schlos sen werden.
(6) Ur laubs se mes ter zählen nicht als Fach se mes ter, jedoch als Hoch schul se mes ter.
(7) Eine Be ur lau bung ist aus ge schlos sen, wenn da durch der recht zei ti ge Ab schluss des Stu di ums in einem
aus lau fen den Stu dien gang ge fähr det würde; dies gilt nicht für eine Be ur lau bung nach Absatz 1 Buch sta be
d, f und g.
(8) Über den Antrag ent schei det das Stu die ren den se kre ta ri at im Be neh men mit der Stu dien gangs lei tung.
Die Ent schei dung ergeht schrift lich; eine Ab leh nung ist zu be grün den.
(9) Ein Stu di en auf ent halt im Mo bi li täts fens ter, für den eine Lern ver ein ba rung nach der Prü fungs ord nung
des je wei li gen Stu dien gangs ab ge schlos sen wurde, ist kein Grund für eine Be ur lau bung; das Se mes ter
zählt als Fach se mes ter.

§ 11 Fristversäumnis
Wird eine Frist nach dieser Ord nung ver säumt, kann der Antrag nach ge holt werden, wenn das Ver säum nis
auf einem wich ti gen Grund beruht, dieser un ver züg lich mit ge teilt und nach ge wie sen wird. Eine ge son der te
Gebühr wird nicht er ho ben.

§ 12 Wechsel des Studiengangs
(1) Der Wech sel des Stu dien gangs bedarf der Än de rung der Ein schrei bung. Der Antrag ist in ner halb der vom
Prä si di um fest ge setz ten Frist zu stel len.
(2) Für den Wech sel gelten die Be stim mun gen über die erst ma li ge Ein schrei bung ent spre chend. Über die
An rech nung be reits er brach ter Leis tun gen ent schei det der Prü fungs aus schuss nach Maß ga be der Prü -
fungs ord nung.
(3) Er klä ren Stu die ren de nach den Über g angs be stim mun gen einer neuen Prü fungs ord nung, ihr Stu di um
nach dieser fort zu set zen, ist dies kein Wech sel des Stu dien gangs. Die Ein schrei bung wird von Amts wegen
um ge stellt; die Fach se mes ter werden fort ge zählt.

§ 13 Aufhebung, Rücknahme und Widerruf der Einschreibung
(1) Auf Antrag der Stu die ren den ist die Ein schrei bung auf zu he ben (Ex ma tri ku la ti on). Der Antrag ist schrift -
lich oder in elek tro ni scher Form zu stel len. Über die Ex ma tri ku la ti on wird auf Antrag ein Nach weis aus ge -
stellt. Mit der Ex ma tri ku la ti on endet die Mit glied s chaft in der Hoch schu le.
(2) Die Ex ma tri ku la ti on er folgt von Amts wegen, wenn Stu die ren de

In den Fällen des Buch sta bens a er folgt die Ex ma tri ku la ti on grund sätz lich mit Ablauf des Se mes ters, in dem
die letzte er for der li che Prü fungs leis tung er bracht wurde. Dies gilt auch, wenn die Be wer tung ein zel ner Prü -

alle für den er folg rei chen Ab schluss des Stu di ums er for der li chen Prü fungs leis tun gen voll stän dig er -
bracht haben oder

a.

eine nach der Prü fungs ord nung er for der li che Prü fung end gül tig nicht be stan den haben oder ihr Prü -
fungs an spruch auf andere Weise er lo schen ist; die Auf he bung wird mit Be stands kraft der Fest stel lung
des Prü fungs aus schus ses wirk sam.

b.



Immatrikulationsordnung Hochschule für Gesellschaftsgestaltung Fassung vom 01.10.2026

08

fungs leis tun gen oder die Fest stel lung des Stu di e n ab schlus ses zu diesem Zeit punkt noch aussteht. Die Be -
wer tung be reits er brach ter Prü fungs leis tun gen, die Fest stel lung des Prü fungs er geb nis ses und des Stu di e -
n ab schlus ses sowie die Ausstel lung der Ab schluss do ku men te blei ben hier von un be rührt. Auf Antrag
der:des Stu die ren den kann die Ex ma tri ku la ti on zu einem frü he ren Zeit punkt er fol gen.
Vor einer Auf he bung nach Absatz 2 Buch sta be b ist den Stu die ren den Ge le gen heit zur Äu ße rung zu geben;
die Be stim mun gen der je wei li gen Prü fungs ord nung über die Fest stel lung des end gül ti gen Nicht be ste hens
blei ben un be rührt. Sind Stu die ren de nach § 2 Abs. 3 für mehr als einen Stu dien gang ein ge schrie ben, be -
zieht sich die Auf he bung nur auf den be troff e nen Stu dien gang. Die Ent schei dung ergeht schrift lich, ist zu
be grün den und mit einer Rechts be helfs be leh rung zu ver se hen. Mit der Auf he bung wird eine Be schei ni -
gung nach der Prü fungs ord nung des Stu dien gangs aus ge stellt.
(3) Die Ein schrei bung ist zu rück zu neh men, wenn sie durch Zwang, arg lis ti ge Täu schung oder Be ste chung
her bei ge führt wurde oder nach § 6 Abs. 1 hätte ver sagt werden müssen. Sie ist zu wi der ru fen, wenn sie auf
einer rechts wid ri gen Ver ga be des Stu di en plat zes beruht und der Zu las sungs be scheid des halb zu rück ge -
nom men worden ist. Sie kann wi der ru fen werden, wenn eine Aufl a ge nach § 5 nicht frist ge recht er füllt
wurde oder wenn die Rü ck mel dung auch in ner halb der Nach frist nach § 8 Abs. 6 un ter bleibt.
(4) Die Ein schrei bung kann wi der ru fen werden bei Stu die ren den, denen zum zwei ten Mal beim Ab le gen
einer Hoch schul prü fung ein vor sätz li cher Täu schungs ver such nach ge wie sen wurde. Die Ent schei dung trifft
das Prä si di um auf Antrag des Prü fungs aus schus ses.
(5) Die Ein schrei bung kann ferner wi der ru fen werden bei Stu die ren den, die

Glei ches gilt für Stu die ren de, die an Hand lun gen nach Satz 1 Buch sta be a, b oder e teil neh men oder wie -
der holt An ord nun gen zu wi der han deln, die gegen sie auf grund des Haus rechts wegen Ver let zung ihrer
Pflich ten als Mit glied der Hoch schu le ge troff en worden sind.
(6) In minder schwe ren Fällen kann an stel le des Wi der rufs der Aus schluss von der Be nut zung ein zel ner Ein -
rich tun gen der Hoch schu le oder von der Teil nah me an ein zel nen Lehr ver an stal tun gen für die Dauer von bis
zu einem Se mes ter ver hängt werden. Der Ord nungs aus schuss nach § 14 ist hier über zu un ter rich ten.
(7) Mit dem Wi der ruf nach Absatz 5 ist je nach Schwe re des Falles eine Frist von bis zu zwei Jahren fest zu -
set zen, in ner halb derer eine er neu te Ein schrei bung an der Hoch schu le aus ge schlos sen ist. In we ni ger
schwe ren Fällen ist der Wi der ruf nur zu läs sig, wenn er vorher an ge droht wurde; einer An dro hung bedarf es
nicht, wenn der mit ihr ver folg te Zweck nicht mehr er reicht werden kann. Eine An dro hung ist nur einmal zu -
läs sig.
(8) Rü ck nah me, Wi der ruf, deren An dro hung sowie Maß nah men nach Absatz 6 sind schrift lich zu be grün den
und mit einer Rechts be helfs be leh rung zu ver se hen. Eine Mitt ei lung des Wi der rufs an andere Hoch schu len
er folgt nur, soweit eine Rechts vor schrift dazu ver pflich tet oder be rech tigt.

§ 14 Ordnungsausschuss; Verfahren
(1) Über den Wi der ruf der Ein schrei bung nach § 13 Abs. 5 und dessen An dro hung ent schei det ein Ord nungs -
aus schuss. Ihm ge hö ren an:

Das vor sit zen de Mit glied wird auf Vor schlag des Prä si di ums, die üb ri gen Mit glie der werden auf Vor schlag
des Senats vom Prä si di um be ru fen.

durch An wen dung von Gewalt, durch Auff or de rung zu Gewalt oder durch Be dro hung mit Gewalt den
be stim mungs ge mä ßen Be trieb einer Hoch schu l ein rich tung, die Tä tig keit eines Hoch schul or gans oder
die Durch füh rung einer Hoch schul ver an stal tung be hin dern oder zu be hin dern ver su chen oder ein
Hoch schul mit glied von der Aus übung seiner Rechte und Pflich ten ab hal ten oder ab zu hal ten ver su -
chen,

a.

die Hoch schu le, ihre Ge bäu de oder Ein rich tun gen zu straf ba ren Hand lun gen nutzen oder dies ver su -
chen oder ihnen einen er heb li chen Scha den zu fü gen und sie da durch ihrem be stim mungs ge mä ßen Ge -
brauch ent zie hen,

b.

Mit glie der oder An ge hö ri ge der Hoch schu le vor sätz lich se xu ell be läs ti gen im Sinne des § 3 Abs. 4 des
All ge mei nen Gleich be hand lungs ge set zes oder ihnen im Sinne des § 238 des Straf ge setz buchs nach -
stel len,

c.

rechts kräf tig wegen einer Straf tat gegen das Leben, die se xu el le Selbst be stim mung, die kör per li che
Un ver sehrt heit oder die per sön li che Frei heit ver ur teilt wurden, wenn Tat und Ver ur tei lung noch keinem
Ver wer tungs ver bot nach § 51 des Bun des zen tral re gis ter ge set zes un ter fal len und die Art der Straf tat
eine Ge fähr dung oder Stö rung des Stu dien be triebs be sor gen lässt, oder

d.

der Hoch schu le durch schwe res schuld haf tes Fehl ver hal ten oder die Be ge hung von Straf ta ten er heb li -
chen Scha den zu ge fügt haben.

e.

ein ex ter nes vor sit zen des Mit glied mit der Be fä hi gung zum Rich ter amt,a.
ein Mit glied aus der Gruppe der Hoch schul leh rer:innen der Hoch schu le,b.
ein Mit glied aus der Gruppe der Stu die ren den der Hoch schu le.c.
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(2) Werden dem Prä si di um Tat sa chen be kannt, die den Ver dacht eines Ver sto ßes nach § 13 Abs. 5 recht fer ti -
gen, so er forscht es den Sach ver halt, er mitt elt die be las ten den, ent las ten den und üb ri gen be deut sa men
Um stän de und gibt den Be troff e nen Ge le gen heit zur Äu ße rung. Hält das Prä si di um einen Ver stoß für ge ge -
ben, legt es das Er geb nis un ver züg lich dem Ord nungs aus schuss vor.
(3) Der Ord nungs aus schuss stellt wei te re Er mitt lun gen an, soweit er dies für er for der lich hält. Den Be troff e -
nen ist Ge le gen heit zu geben, sich münd lich oder schrift lich zu äußern; sie können sich eines recht li chen
Bei stands be die nen. Das Ver fah ren soll in ner halb von sechs Mo na ten ab ge schlos sen sein.
(4) In Fällen des § 13 Abs. 5 Buch sta be c wird den be troff e nen Per so nen auf Wunsch eine Ver trau ens per son
zur Seite ge stellt. Eine Ge gen über stel lung findet nicht statt.
(5) Im Ver fah ren vor dem Ord nungs aus schuss sind die Be stim mun gen über das förm li che Ver wal tungs ver -
fah ren nach Maß ga be des Lan des ver wal tungs ver fah rens ge set zes ent spre chend an zu wen den.

§ 15 Zweithörer:innen
(1) Wer an einer an de ren Hoch schu le in der Bun des re pu blik Deut sch land ein ge schrie ben ist, kann auf
Antrag als Zweit hö rer:in zum Besuch von Lehr ver an stal tun gen und zur Ab le gung stu dien be glei ten der Prü -
fun gen zu ge las sen werden. Über den Antrag ent schei det der Prü fungs aus schuss auf Vor schlag der Stu -
dien gangs lei tung.
(2) Dem Antrag ist eine Im ma tri ku la ti ons be schei ni gung der Erst hoch schu le bei zu fü gen.
(3) Zweit hö rer:innen werden nicht ein ge schrie ben und sind nicht Mit glie der der Hoch schu le. Sie er hal ten
eine Be schei ni gung über die Zu las sung. Für die Ab le gung von Prü fun gen gilt die Prü fungs ord nung des je -
wei li gen Stu dien gangs ent spre chend.
(4) Die Zu las sung kann aus den Grün den des § 6 ver sagt und aus den Grün den des § 13 Abs. 3 bis 5 wi der ru -
fen werden; § 14 gilt ent spre chend.

§ 16 Gasthörer:innen; Teilnehmende an Angeboten der
hochschulischen Weiterbildung
(1) Auf Antrag können Per so nen als Gast hö rer:innen zu ein zel nen Lehr ver an stal tun gen zu ge las sen werden,
soweit die Auf nah me fä hig keit der Ver an stal tung dies zu lässt und das Stu di um der ein ge schrie be nen Stu -
die ren den nicht be ein träch tigt wird. Eine Hoch schul zu gangs be rech ti gung ist nicht er for der lich. Über den
Antrag ent schei det die Stu dien gangs lei tung.
(2) Gast hö rer:innen werden nicht ein ge schrie ben. Sie werden für die Dauer der Zu las sung An ge hö ri ge der
Hoch schu le und er hal ten eine Be schei ni gung. Für sie gelten keine Re gel stu di en zei ten; ein Stu di e n ab -
schluss kann durch ein Gast stu di um nicht er wor ben werden. Prü fungs leis tun gen werden nicht ab ge legt.
(3) An sons ti gen An ge bo ten der hoch schu li schen Wei ter bil dung, ins be son de re an Cer ti fi cates of Ad van ced
Stu dies (CAS) und Cer ti fi cates of Basic Stu dies (CBS), kann teil neh men, wer ein Hoch schul stu di um er folg -
reich ab ge schlos sen oder die er for der li che Eig nung im Beruf, in be rufl i cher Aus bil dung oder auf andere
Weise er wor ben hat. Teil neh men de werden nicht ein ge schrie ben; sie werden für die Dauer der Teil nah me
An ge hö ri ge der Hoch schu le.
(4) Ab wei chend von Absatz 2 Satz 4 legen Teil neh men de an An ge bo ten nach Absatz 3 die dort vor ge se he -
nen Prü fungs leis tun gen ab. Das Nähere regelt die Prü fungs ord nung des je wei li gen An ge bots; sie ist Vor -
aus set zung für die Ver lei hung eines Wei ter bil dungs zer ti fi kats und für die An rech nung auf einen Stu dien -
gang der Hoch schu le.
(5) Der Wech sel ein ge schrie be ner Stu die ren der in den Status einer:eines Gast hö rer:in bedarf der Zu stim -
mung der Stu dien gangs lei tung und setzt die Ex ma tri ku la ti on voraus.

§ 17 Entscheidungen und ihre Überprüfung
(1) Ent schei dun gen nach dieser Ord nung, die in Rechte der Be troff e nen ein grei fen, er ge hen schrift lich oder
in elek tro ni scher Form. Sie sind zu be grün den und, soweit ein Rechts be helf statt haft ist, mit einer Rechts -
be helfs be leh rung zu ver se hen. Vor be las ten den Ent schei dun gen ist den Be troff e nen Ge le gen heit zur Äu -
ße rung zu geben.
(2) Be troff e ne können in ner halb eines Monats nach Be kannt ga be die Über prü fung einer Ent schei dung
nach dieser Ord nung ver lan gen. Der Antrag ist schrift lich oder in elek tro ni scher Form beim Prä si di um zu
stel len; die Ein rei chung bei der Stelle, die die Ent schei dung ge troff en hat, wahrt die Frist. Soweit eine Ent -
schei dung als Ver wal tungs akt ergeht, rich ten sich Wi der spruch und Vor ver fah ren nach der Ver wal tungs ge -
richts ord nung; der Antrag nach Satz 1 gilt in diesem Fall als Wi der spruch.
(3) Die Stelle, die die Ent schei dung ge troff en hat, prüft, ob sie dem Antrag ab hilft. Hilft sie nicht oder nicht
voll stän dig ab, legt sie den Antrag un ver züg lich dem Prä si di um vor. Das Prä si di um ent schei det über den
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Antrag; die Ent schei dung ist zu be grün den und mit einer Rechts be helfs be leh rung zu ver se hen. Über den
Antrag soll in ner halb von drei Mo na ten nach seinem Ein gang ent schie den werden.
(4) Be trifft der Antrag eine Ent schei dung, an der ein Mit glied des Prä si di ums als Aus gangs ent schei der:in
mit ge wirkt hat, wirkt dieses Mit glied an der Ent schei dung über den Antrag nicht mit.
(5) Die Ab sät ze 2 bis 4 gelten nicht für den Wi der ruf der Ein schrei bung nach § 13 Abs. 5 und dessen An dro -
hung; über diese ent schei det der Ord nungs aus schuss nach § 14. Ein Vor ver fah ren rich tet sich nach der Ver -
wal tungs ge richts ord nung.
(6) Ent schei dun gen nach den Prü fungs ord nun gen der Stu dien gän ge und nach der Zu las sungs ord nung
blei ben un be rührt; für sie gelten die dor ti gen Be stim mun gen.

§ 18 Verarbeitung personenbezogener Daten
(1) Die Hoch schu le ver a r bei tet per so nen be zo ge ne Daten der Be wer ben den, der Stu die ren den, der Zweit-
und Gast hö rer:innen sowie der Teil neh men den, soweit dies für die Er fül lung ihrer Auf ga ben er for der lich ist;
dazu ge hö ren auch die Qua li täts si che rung und das Stu dien mo ni to ring nach der Ord nung über das Qua li -
täts si che rungs sys tem. Die Be troff e nen sind zur Angabe dieser Daten ver pflich tet und werden über Rechts -
grund la ge und Zweck der Er he bung schrift lich auf ge klärt. Die Ver a r bei tung beruht auf § 67 Abs. 6 und 7
HochSchG in Ver bin dung mit § 119 Abs. 1 Satz 2 HochSchG sowie auf dem Stu di en ver trag.
(2) Er ho ben werden:

(3) Die Daten werden in ner halb der Hoch schu le nur an die Stel len über mitt elt, die sie zur Er fül lung ihrer Auf -
ga ben be nö ti gen. Eine Über mitt lung an das Sta tis ti sche Lan des amt er folgt nach Maß ga be des Hoch schul -
sta tis tik ge set zes. Eine Über mitt lung an sons ti ge Stel len ist nur zu läs sig, soweit diese auf grund von Rechts -
vor schrif ten zum Emp fang be rech tigt sind. Im Üb ri gen ist eine Über mitt lung nur mit aus drü ck li cher Ein wil li -
gung der Be troff e nen zu läs sig. Die Ver a r bei tung für Zwecke der amt li chen Sta tis tik und nach dem Iden ti fi -
ka ti ons num mern ge setz beruht auf § 67 Abs. 7 HochSchG in Ver bin dung mit § 119 Abs. 1 Satz 2 HochSchG.
(4) Die Be troff e nen er hal ten auf Antrag Aus kunft über die zu ihrer Person ge spei cher ten Daten.
(5) Die Daten werden ge löscht, sobald sie für die Zwecke, für die sie er ho ben wurden, nicht mehr er for der -
lich sind, spä tes tens

Un ter la gen, die den Erwerb eines Hoch schul gra des oder eines Wei ter bil dungs zer ti fi kats be le gen, werden
dau e r haft auf be wahrt. Läuft ein Rechts be helfs- oder Ge richts ver fah ren, ver län gern sich die Fris ten bis zu
dessen rechts kräf ti gem Ab schluss.
(6) Die Rechte der Be troff e nen nach der Da ten schutz-Grund ver ord nung blei ben un be rührt.
(7) Gehört die Pflege der Ver bin dung zu den Ab sol vent:innen nach der Grund ord nung zu den Auf ga ben der
Hoch schu le, darf die Hoch schu le hier für Namen und Kon takt da ten Ex ma tri ku lier ter ver a r bei ten, so lan ge die
Be troff e nen nicht wi der spre chen; Absatz 5 Buch sta be b findet in so weit keine An wen dung. Die Be troff e nen
sind mit der Ex ma tri ku la ti on schrift lich über das Wi der spruchs recht zu in for mie ren.

§ 19 Inkrafttreten, Außerkrafttreten
(1) Diese Im ma tri ku la ti ons ord nung wird auf der In ter netsei te der Hoch schu le (Rubrik „Ord nun gen“) ver öf -
fent licht. Sie tritt am 01.10.2026 in Kraft. Sie gilt auch für die zu diesem Zeit punkt be reits ein ge schrie be nen

Daten zur Person: Name, Ge burts na me, Vor na men, Ge burts da tum und Ge burts ort, Ge schlecht nach
Maß ga be des Hoch schul sta tis tik ge set zes, Staats an ge hö rig keit, An schrift und Kon takt da ten,

a.

Daten zur Hoch schul zu gangs be rech ti gung: Art, Ort und Jahr des Er werbs sowie bei be rufl ich qua li fi -
zier ten Per so nen die Ab schluss no ten der zu grun de lie gen den Zeug nis se,

b.

berufs- und pra xis be zo ge ne Daten: Art, Dauer und Umfang be rufs prak ti scher Tä tig kei ten, soweit sie
Zu gangs vor aus set zung sind,

c.

stu dien be zo ge ne Daten: Stu dien gang, Art des Stu di ums, Fach- und Hoch schul se mes ter, Stu dien un ter -
bre chun gen, Be ur lau bun gen, Stu dien gangs wech sel und Ex ma tri ku la ti on nach Grund, Se mes ter und
Jahr,

d.

Daten zu vor an ge gan ge nen Hoch schu len: Hoch schu le der Er stein schrei bung, zuvor be such te Hoch -
schu len sowie Art, Land und Dauer eines Aus lands s tu di ums,

e.

Prü fungs da ten: Art, Fach, Se mes ter und Jahr des Prü fungs ab schlus ses, Prü fungs er folg, Noten sowie
An ga ben über end gül tig nicht be stan de ne Prü fun gen,

f.

An ga ben zur Kran ken kas se und zum Kran ken ver si che rungs sta tus,g.
eine Iden ti fi ka ti ons num mer nach dem Iden ti fi ka ti ons num mern ge setz, soweit sie für die Stu di en ver -
laufs s ta tis tik nach dem Hoch schul sta tis tik ge setz er for der lich ist.

h.

bei Be wer bun gen, die nicht zur Ein schrei bung führen: zwei Jahre nach Ab schluss des Ver fah rens,a.
bei Stu die ren den: fünf Jahre nach der Ex ma tri ku la ti on,b.
bei Zweit- und Gast hö rer:innen sowie Teil neh men den: zwei Jahre nach Ende der Zu las sung.c.
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und be ur laub ten Stu die ren den.
(2) Die Ein schrei be ord nung der Hoch schu le für Ge sell schafts ge stal tung vom 15. Juli 2015 tritt zu gleich
außer Kraft.

Koblenz, den 01.10.2026

Prof. Dr. Lars Hochmann
Präsident der Hochschule
für Gesellschaftsgestaltung


